
Infobrief Nr. 80 / im August 2026 
 
Ebenso lasst euer Licht leuchten vor den Menschen, damit sie eure guten Werke sehen und    
euren Vater, der in den Himmeln ist, verherrlichen.  (Mt 5,16) 
 

Liebe Geschwister und Freunde der Plakatmission 

… unser Licht leuchten lassen vor den Menschen, das ist der Auftrag, den uns der Herr in 

dem obenstehenden Bibelvers an die Hand gibt. Wie können wir unser Licht ganz praktisch 

leuchten lassen? Indem wir auf die Menschen in unserem Umfeld freundlich zugehen und 

ihnen das Evangelium verkündigen. Wir können einen Flyer mit einer christlichen Botschaft 

überreichen oder eben auch durch eine prägnante Botschaft auf einem großen Plakat im 

Straßenbild auf Gott aufmerksam machen. Das Plakat hat einen besonders hohen Aufmerk-

samkeitswert und „leuchtet“ jedem Menschen z.b. auf dem Weg zur täglichen Arbeit mit der 

biblischen Botschaft entgegen. Diese Plakate in ganz Deutschland zu verbreiten, um Men-

schen zur Umkehr und zum Glauben an Jesus Christus zu führen, ist nach wie vor die Kern-

aufgabe unseres Vereins.  

Aktuelles aus der Vereinsarbeit  

Wir befinden uns noch in der Sommerurlaubszeit. Viele Menschen sind jetzt an ihren Urlaubs-

orten entspannter unterwegs und andererseits empfänglicher für Neues oder Unbekanntes. 

Hier können die Plakatwände einen Impuls setzen. Wir haben aktuell ein Angebot von ver-

schiedenen Nord- und Ostseeinseln vorliegen, wo wir einige Standorte mieten können.  

Die Anzahl der Plakate, die zur Zeit in Deutschland predi-
gen, ist gerade jetzt im August ganz erfreulich hoch. Groß-
flächenplakate als Mietaktionen und auch als Stand-by 
(Flächen, die nicht vermietet werden konnten und sonst 
leer blieben) laufen kontinuierlich weiter. Außerdem dürfen 
wir ein erfreuliches Angebot über 730 CLP – Flächen (City 
– Light – Poster) nutzen, wo uns lediglich technische Kos-
ten entstehen. Interessant sind ebenfalls einige Anfragen 
für die Anbringung von Meshplanen als Wechselplakate 
an (privaten) Hauswänden. 

Des Weiteren erfolgt die Versandtätigkeit von christlicher 

Literatur aufgrund von Bestellungen, die über die Homepage eingehen. Wir versenden im 

Schnitt an 80-90 Adressen pro Woche und verzeichnen täglich rd. 12 Bestellungen. Einige 

Mengenbestellungen des Flyers „Schmaler & breiter Weg“, der ideal zur Büchertischarbeit und 

zur persönlichen Verteilarbeit ist, haben uns zum Nachdruck ermuntert. Generell haben wir 

beim Literaturversand mit wachsendem Anstieg der Portokosten zu kämpfen, so dass wir uns 

hier auf das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland beschränken müssen. Leicht rückläufig 

dagegen ist die Telefonfrequenz. Dies hängt sicherlich mit dem veränderten Kommunikations-

verhalten der jüngeren Generation zusammen (Stichwort: Social Media). 

  



Resonanzen aus Leserschaft und Bevölkerung  

Herr N. aus Essen schickte uns per E-Mail eine interessante Standortaufnahme zu:  

Zwei Plakatwände, die – sicherlich in 
dieser Konstellation unbeabsichtigt 
zusammenstehend – treffender ei-
nander nicht ergänzen können. Die 
biblische Botschaft über den Hern 
Jesus kann nicht ignoriert werden! 
Egal ob ich sie ignoriere oder nicht, 
sie hat auf jeden Fall Konsequenzen 
für den Menschen. Wir sehen, bei 
Gott gibt es keine Zufälle, er lenkt die 
Geschicke der Menschen in seiner 
Weisheit. Das Herz des Menschen 
erdenkt seinen Weg, aber der HERR 
lenkt seine Schritte. (Spr 16,9) 

 

Sonstiges 

Der Verein ist seit der letzten, gut besuchten Mitgliederversammlung im März 2026 auf nun-

mehr 22 Köpfe angewachsen. Es sind 7 neue Mitglieder hinzugekommen, so dass die mittler-

weile recht vielfältigen Aufgaben des Vereins, die z.T. auch hinter den Kulissen geschehen, auf 

mehr Schultern verteilt werden können. Dafür sind wir dem Herrn sehr dankbar.  

Ebenso dürfen wir Gott dankbar sein für einen regelmäßigen Spendeneingang auf hohem Ni-

veau. Mittlerweile bieten wir neben den klassischen Banküberweisungen auch die Spenden-

möglichkeit via PayPal an, die sich wachsender Beliebtheit erfreut.  

Die Anfrage nach einem bestimmten Plakat-Standort (meist an dem eigenen Wohnort) erreicht 

uns hin und wieder mal. Wenn dieser Wunsch geäußert wird, sagen wir in der Regel, dass wir 

– bei den vielen Buchungen - den Ort jeweils nicht vorgeben bzw. aussuchen. Wir erklären un-

sere Zielrichtung, dass Gott allein weiß, wo suchende Menschen sind, wo wir unser Licht leuch-

ten lassen können, und ER kann das wunderbar zusammenführen. Das ist in der Vergangen-

heit sehr oft geschehen, indem wir Bestellungen aus Orten erhalten haben, die wir garnicht 

„kennen“.   

Auf unserer Homepage https://www.c-plakat.de/, die ihr gerne besuchen dürft, findet ihr weitere 

Informationen über unsere Arbeit sowie Standorte unserer Plakate.  

 
Soweit für heute die aktuellen Informationen aus dem Arbeitsfeld Plakatdienst. Wir wünschen 

euch allen eine gesegnete und erholsame Ferienzeit und bedanken uns herzlich für jedes Feed-

back, Hilfestellung und Spende, besonders aber auch durch euer Mittragen unserer Arbeit in 

den Gebeten.  

 
 

In unserem Herrn Jesus verbunden 
grüßt herzlich 

das Team „Christlicher Plakatdienst e.V.“ 
 

 
 
 

https://www.c-plakat.de/

